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2018: Die Reflation kehrt zurück
Wachstums- und Inflationsprognosen von Schroders
Globales Wachstum: Für 2018 Aufwärtskorrektur auf 3,3 %, 2019 Rück-
gang auf 3,0 % – höchstes Wachstum seit 2011 dank steigendem Welt-
handel, lockererer US-Fiskalpolitik und mehr Unternehmensinvestitionen.

Inflation: Prognose 2018: 2,3 % durch starke Konjunktur, höhere Roh-
stoffpreise und steigenden Kostendruck. Für 2019 Anstieg auf 2,5 % 
erwartet.
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BIP-Prognose für 
2018 von 2,0 % 
auf 2,5 % erhöht; 
Grund: mehr fiskal-
politische Impulse.
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Großbritannien
Wachstum hält an, 
aber Unsicherheit 
durch Brexit im Jahr 
2019 bleibt bestehen.
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Eurozone
Region weiter stark, 
doch einige politi-
sche Risiken bleiben.
Prognostizierte 
Wachstumsbe-
schleunigung:
+ Welthandelsboom
+ Solide Binnen- 
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Schwellenländer
Niedrigere Inflation 
und Zinssenkungen 
dürften 2018 Wachs-
tumsanstieg auf 4,9 % 
stützen.
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Für 2018 weiteres 
Wachstum erwartet, 
da Wirtschaft von 
höheren Ölpreisen 
und Steuersenkun-
gen profitiert.
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Geringeres Wachstum 
erwartet: 
+ Regierung dürfte 

öffentlichen Banken-
sektor stützen.

– Aber Privatsektor 
muss für nachhaltige 
Erholung zulegen.
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Keine ernsthaften 
Reformen der Regie-
rung.

Wachstum erwar-
tet, da Zentralbank 
Mindestreserven 
senkt und Bauern 
und Start-ups unter-
stützt.

0

China

Zinsausblick für die großen Volkswirtschaften
Geldpolitik: allmählich restriktiver (und nicht nur in den USA)

USA: Erwartete Erhöhung auf 2,25 % bis 2018, 2,5 % bis 
2019.

Eurozone: Erwartetes Ende quantitative Lockerung: Sep. 
2018; Anstieg Refinanzierungssatz auf 0,5 % bis 2019.

Großbritannien: Bis 2019 Zinserhöhung der Bank of 
England auf 1,0 % erwartet.

Japan: Erhöht evtl. Renditeziel 10-j. japanischer Staatsan-
leihen durch Drosselung der Käufe.

Zinsprognose zum Jahresende (%)
2,5

2,0

1,5

1,0

0,5

0,0

-0,5
USA Großbritannien Eurozone Japan

2017 2018 2019

Wirtschaftswachstum 
trotz politischer Unge-
wissheit erwartet.
Okt. 2018 –
Präsidentschafts-
wahlen: Bolsonaro 
(Brasiliens Trump) 
gegen Ex-Präsident 
Lula.

Weitere Szenarien – potenzielle Auswirkungen auf BIP/Inflation
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